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Beschreibung

Das Constant Light Controller Objekt dient der helligkeits-abhängigen Steuerung von Beleuchtungseinrichtungen. Der Controller kann wahlweise zum Ein- bzw. Abschalten oder zur Konstantlichtregelung genutzt werden.

Netzwerkinterface

[image: image1.emf]Constant Light Controller

functional profile # 21502

nv 1

nviLuxLevel

(SNVT_lux)

nv 1

nviLuxLevel

(SNVT_lux)

nv 5

nvoLampValue

(SNVT_switch)

nv 5

nvoLampValue

(SNVT_switch)

nv 2

nviSetting

(SNVT_setting)

nv 2

nviSetting

(SNVT_setting)

cpClCtrlMode (UCPT #  11, enum)

cpLuxSetpoint (SCPT #  82, SNVT_lux)

cpOnOffHysteresis (SCPT #  84, SNVT_lev_cont)

cpLuxHystHigh (UCPT #    5, SNVT_lux)

cpClOffDelay (SCPT #  85, SNVT_time_sec)

cpClOnDelay (SCPT #  86, SNVT_time_sec)

cpPrimeVal (SCPT #155, SNVT_switch)

cpMinDeltaLevel (SCPT #  88, SNVT_lev_cont)

cpStep (SCPT #  83, SNVT_lev_cont)

cpMaxOut (SCPT #  93, SNVT_lev_cont)

cpPowerupState (SCPT #  87, SNVT_setting)

cpLearnEnabled (UCPT #  17, boolean)

cpClCtrlMode (UCPT #  11, enum)

cpLuxSetpoint (SCPT #  82, SNVT_lux)

cpOnOffHysteresis (SCPT #  84, SNVT_lev_cont)

cpLuxHystHigh (UCPT #    5, SNVT_lux)

cpClOffDelay (SCPT #  85, SNVT_time_sec)

cpClOnDelay (SCPT #  86, SNVT_time_sec)

cpPrimeVal (SCPT #155, SNVT_switch)

cpMinDeltaLevel (SCPT #  88, SNVT_lev_cont)

cpStep (SCPT #  83, SNVT_lev_cont)

cpMaxOut (SCPT #  93, SNVT_lev_cont)

cpPowerupState (SCPT #  87, SNVT_setting)

cpLearnEnabled (UCPT #  17, boolean)

nv 3

nviManOverride

(SNVT_switch)

nv 3

nviManOverride

(SNVT_switch)

nv 4

nviLuxSetpoint

(SNVT_lux)

nv 4

nviLuxSetpoint

(SNVT_lux)



Netzwerkvariablen

Eingangsvariablen

	nviLuxLevel
	Eingang für die Raumhelligkeit

	Typ:
	SNVT_lux

	Wertebereich:
	0 ... 65535 lux

	Voreinstellung:
	0 lux


	nviSetting
	Steuereingang zur Aktivierung und Dekativierung des Controllers

	Typ:
	SNVT_setting

	Wertebereich:
	SNVT_setting mit folgenden Bedeutungen*:

SET_OFF
Controller inaktiv

SET_ON
Controller aktiv

SET_UP
Sollwert erhöhen

SET_DOWN
Sollwert verringern



	Voreinstellung:
	gemäß cpPowerupState


	nviManOverride
	Manuelle Übersteuerung des Controllers

	Typ:
	SNVT_switch

	Wertebereich:
	.value 
=  0 ... 100%
.state 
=  0
Licht aus

=  1
Licht ein

= -1
Regelung aktiv


	Voreinstellung:
	(0.0, -1)  Regelung aktiv


	nviLuxSetpoint
	dauerhafte Sollwertvorgabe
(überschreibt cpLuxSetpoint)

	Typ:
	SNVT_lux

	Wertebereich:
	0 ... 1500 lux

	Voreinstellung:
	0 lux (inaktiv)


Ausgangsvariablen

	nvoLampValue
	Ausgang zur Ansteuerung von Lichtschalt- oder -dimmaktoren

	Typ:
	SNVT_switch

	Wertebereich:
	SNVT_switch

	Voreinstellung:
	(0.0, 0)

	Übertragung:
	nach jeder Änderung des Stellwertes > cpMinDeltaLevel



Konfigurationsparameter

	
cpClCtrlMode
	Betriebsweise des Controllers

	Typ:
	Enumeration (UCPT #11)

	Wertebereich:
	0
CL_CONSTANT
Konstantlicht
1
CL_ONOFF
Schaltbetrieb.

	Voreinstellung:
	0  CL_CONSTANT


	cpLuxSetpoint
	Sollwert für den Konstantlichtbetrieb oder Mindesthelligkeit im Schaltbetrieb

	Typ:
	SNVT_lux (SCPT #82)

	Wertebereich:
	SNVT_lux

	Voreinstellung:
	500 lux


	cpOnOffHyste-
  resis
	Schalthysterese zum automatischen Ein- und Ausschalten der Beleuchtung im Konstantlichtbetrieb

	Typ:
	SNVT_lev_cont (SCPT #84)

	Wertebereich:
	0
kein automatisches Schalten
1 ... 100 % unter/über dem Sollwert

	Voreinstellung:
	0


	cpLuxHystHigh
	Oberer Abschaltwert der Raumhelligkeit im Schaltbetrieb
(wird automatisch gelernt)

	Typ:
	SNVT_lux (UCPT #5)

	Wertebereich:
	SNVT_lux

	Voreinstellung:
	800 lux


	cpClOffDelay
	Ausschaltverzögerung nach Erreichen des Dimmwertes „0%“ im Konstantlichtbetrieb bzw. nach Erreichen der Ausschaltgrenze im Schaltbetrieb

	Typ:
	SNVT_time_sec (SCPT #85)

	Wertebereich:
	0.0 ...6553,5 s

	Voreinstellung:
	600,0 s (6000)


	cpClOnDelay
	Einschaltverzögerung nach Erreichen des unteren Hystereswertes im Konstantlichtbetrieb bzw. nach Unterschreiten des Sollwertes im Schaltbetrieb

	Typ:
	SNVT_time_sec (SCPT #86)

	Wertebereich:
	0.0 ...6553.5 sek.

	Voreinstellung:
	5.0 sek.


	cpPrimeVal
	Einschalt- bzw. Startwert der Beleuchtung

	Typ:
	SNVT_switch (SCPT #155)

	Wertebereich:
	SNVT_switch

	Voreinstellung:
	(50,0% 1)  (100 1)


	cpMinDeltaLevel
	Gibt die Mindestabweichung an, die zum Senden eines neuen Dimmtelegramms erforderlich ist

	Typ:
	SNVT_lev_cont (SCPT #88)

	Wertebereich:
	0
jede Änderung sofort senden
0.5 ...10 % Mindeständerung

	Voreinstellung:
	0.5 % (1)


	cpStep
	Dimmschrittweite im Konstantlichtbetrieb

	Typ:
	SNVT_lev_cont (SCPT #83)

	Wertebereich:
	0.5 ...10 %

	Voreinstellung:
	2 % (4)


	cpMaxOut
	Maximalwert der Beleuchtung im Konstantlichtbetrieb
(Helligkeitsbegrenzung)

	Typ:
	SNVT_lev_cont (SCPT #93)

	Wertebereich:
	0.5 ...100 %

	Voreinstellung:
	100 % (200)


	
cpPowerupState
	Gibt den Zustand des Controllers nach Spannungswiederkehr vor

	Typ:
	SNVT_setting (SCPT #87)

	Wertebereich:
	SNVT_setting mit folgenden Bedeutungen*:

SET_OFF
Controller aus

SET_ON
Controller ein

	Voreinstellung:
	(SET_OFF, 0, 0.00)


	
cpLearnEnabled
	Freigabe für das Einlernen der momentanen Raumhelligkeit als dauerhaften Sollwert
(überschreibt cpLuxSetpoint)

	Typ:
	boolean (UCPT #17)

	Wertebereich:
	0
FALSE
Lernen gesperrt
1
TRUE
Lernen freigegeben

	Voreinstellung:
	0 FALSE



Funktionsbeschreibung

Das Constant Light Controller Objekt dient der  helligkeits-abhängigen Steuerung von Beleuchtungseinrichtungen. Der Controller kann wahlweise zum Ein- bzw. Abschalten (Schaltbetrieb) oder zur Konstantlichtregelung genutzt werden. 

Die Aktivierung des Reglers erfolgt in jedem Fall über nviSetting mit den Telegrammen SET_ON oder SET_OFF. Alternativ können die gleichbedeutenden Tasten „0“ und „I“ der IR-Fernbedienung genutzt werden. Das Verhalten bei Spannungswiederkehr kann über cpPowerupState eingestellt werden.

Die beiden Betriebsarten werden nachfolgend getrennt beschrieben.

Konstantlichtbetrieb
(cpClCtrlMode = CL_CONSTANT)
Im Konstantlichtbetrieb regelt der Controller bei Aktivierung über nviSetting.function = SET_ON die verbundene dimmbare Beleuchtung über den Ausgang nvoLampValue so, dass der eingestellte Sollwert cpLuxSetpoint erreicht und eingehalten wird.

Ein-/Ausschaltverhalten

Das Ein- und Ausschaltverhalten des Controllers kann über die Parameter cpOnOffHysteresis, cpClOffDelay und cpClOnDelay gesteuert werden.

a) kein automatisches Ein-/Ausschalten
(cpOnOffHysteresis = 0)

Bei Aktivierung des Controllers sendet dieser den Wert cpPrimeVal an die Beleuchtungsaktoren und beginnt mit der Regelung zwischen den Dimmwerten 0% und cpMaxOut. Etwaige Relais bei Leuchtstoffröhren bleiben während der Aktivierung dauerhaft eingeschaltet (nvoLampValue.state = 1). cpClOffDelay und cpClOnDelay sind ohne Bedeutung.

b) automatisches Ein-/Ausschalten
(cpOnOffHysteresis > 0%)

Während des aktiven Betriebs überprüft der Controller die Einschaltbedingung

nviLuxLevel < cpLuxSetpoint * (1 - cpOnOffHystersis / 2)

um nach der in cpClOnDelay eingestellten Zeit das Licht mit cpPrimeVal einzuschalten.

Werden die Ausschaltbedingungen

nviLuxLevel > cpLuxSetpoint * (1 + cpOnOffHystersis / 2)
und nvoLampValue.value = 0%

für die in cpClOffDelay eingestellte Zeit gültig, so schaltet der Controller das Licht ab.

Änderung des Sollwertes

Der Sollwert der Konstantlichtregelung kann über verschiedene Möglichkeiten entweder temporär – d.h. nur für die Dauer einer Aktivitätsphase – oder dauerhaft verändert werden.

a) Temporäre Sollwertänderung durch den Nutzer

Der Sollwert kann durch Steuerbefehle SET_UP oder SET_DOWN über nviSetting angepasst werden. Hierzu wird der aktuelle Ausgangswert um den in nviSetting.setting angegeben Wert geändert und der sich neu einstellende Helligkeitswert als temporärer Sollwert gespeichert. Bei Deaktivierung des Reglers über SET_OFF wird der Sollwert zurückgesetzt.

Die Anpassung lässt sich auch über die IR Fernbedienung mit den Tasten „Pfeil auf“ und „Pfeil ab“ erreichen. Bei jeder Betätigung wird der Dimmwert um 5% geändert.

b) Dauerhafte Änderung

Der Sollwert kann mit einem Telegramm –z.B. von einer Zentrale – an nviLuxSetpoint dauerhaft geändert werden. Der entsprechende Konfigurationswert cpLuxSetpoint wird in diesem Fall überschrieben.

Eine lokale Änderung des Sollwertes ist ebenfalls mit Hilfe der IR-Fernbedienung möglich, falls die Funktion über cpLearnEnabled freigegeben ist. Bei Betätigung der „L“-Taste wird der momentane Helligkeitswert an nviLuxLevel als neuer dauerhafter Sollwert gespeichert. cpLuxSetpoint wird entsprechend überschrieben.

Schaltbetrieb
(cpClCtrlMode = CL_ONOFF)
Im Schaltbetrieb steuert der Controller bei Aktivierung über nviSetting.function = SET_ON die Beleuchtung anhand der gemessenen Raumhelligkeit, so dass mindestens der Sollwert cpLuxSetpoint erreicht wird. Fällt die Helligkeit unter den Sollwert, wird das Kunstlicht eingeschaltet. Wird bei eingeschalteter Beleuchtung dagegen die Grenzhelligkeit cpLuxHystHigh erreicht, so schaltet die Beleuchtung ab.

Ein-/Ausschaltverhalten

Das Ein- und Ausschaltverhalten des Controllers kann über die Parameter cpLuxSetpoint, cpLuxHystHigh, cpClOffDelay und cpClOnDelay gesteuert werden.

a) automatisches Ein-/Ausschalten
Während des aktiven Betriebs überprüft der Controller die Einschaltbedingung

nviLuxLevel < cpLuxSetpoint 

um nach der in cpClOnDelay eingestellten Zeit das Licht mit cpPrimeVal einzuschalten.

Wird die Ausschaltbedingung

nviLuxLevel > cpLuxHystHigh
für die in cpClOffDelay eingestellte Zeit gültig, so schaltet der Controller das Licht ab.

Änderung des Sollwertes (Mindesthelligkeit)

Die Mindesthelligkeit im Schaltbetrieb kann dauerhaft verändert werden.

a) Dauerhafte Änderung

Der Sollwert kann mit einem Telegramm –z.B. von einer Zentrale – an nviLuxSetpoint dauerhaft geändert werden. Der entsprechende Konfigurationswert cpLuxSetpoint wird in diesem Fall überschrieben. Ebenso wird die Grenzhelligkeit cpLuxHystHigh mitverschoben.

Eine lokale Änderung des Sollwertes ist ebenfalls mit Hilfe der IR-Fernbedienung möglich, falls die Funktion über cpLearnEnabled freigegeben ist. Bei Betätigung der „L“-Taste wird der momentane Helligkeitswert an nviLuxLevel als neuer dauerhafter Sollwert gespeichert. cpLuxSetpoint und cpLuxHystHigh werden entsprechend überschrieben.

Lernfunktion des Grenzhelligkeit

Die Grenzhelligkeit wird im Schaltbetrieb dynamisch angepasst. Dazu misst der Controller die Helligkeitsdifferenz 10 s nach dem automatischen Ein- oder Ausschalten der Beleuchtung. Liegt dieser Wert, der dem Kunstlichtanteil der Raumhelligkeit entspricht, höher als die Differenz zwischen den Parametern cpLuxHystHigh und cpLuxSetpoint, so wird die Grenzhelligkeit neu kalkuliert:

cpLuxHystHigh = cpLuxSetpoint + Kunstlichtanteil

Durch diese Funktion wird ein mögliches selbsterregtes zyklischen Ein- und Abschalten im Betrieb durch falsche Parametrierung vermieden.

Hinweis: das Lernen findet nur bei automatischen Schaltungen und nicht durch manuelle Schalttelegramme über nviManOverride statt. Bei Wechsel der Beleuchtung – besonders bei Reduzierung der Leistung – kann der Wert der Grenzhelligkeit neu gelernt werden, in dem der Parameter cpLuxHystHigh zurückgesetzt wird.

Resetverhalten

Der Controller pollt die Raumhelligkeit (nviLuxLevel) und nimmt nach 2 Sekunden den Zustand an, der durch den Parameter cpPowerupState vorgegeben ist.

Fehlerbehandlung

---





























































































































